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Projektbeschreibung 

 

Projekttitel 

 

Schutzhütte am Bismarckturm 

 

Antragsteller 

 

Lechnerfreunde Miltenberg e.V. 

Vorsitzender Dr. Peter Häfner 

Panoramaweg 4 

63897 Miltenberg 

 

Gesamtkosten 

 

 155.990,00 € (brutto) 

 

LAG 

 

LAG Main4Eck Miltenberg e.V., Industriering 7, 63868 Großwallstadt 

 

Kurzdarstellung des Projekts 

• Einzelprojekt 
 

• Mit dem Projekt werden folgende Ziele verfolgt:  

o Reaktivierung des Aussichtspunktes am Bismarckweg mit Nutzung der 

baulichen Relikte 

o Schaffung eines attraktiven Verweilortes am Bismarckweg 

o Aufwertung des Naherholungsangebotes und des Wanderwegenetzes  
 

• Projektbestandteile 

o Errichtung einer Schutzhütte 

Auf den Fundamenten des ehemaligen Aussichtsturmes „Bismarckturm“ soll 

eine moderne Schutzhütte als Verweilort errichtet werden, die gleichsam die 

herausragende Aussichtsmöglichkeit in das Maintal  

o Öffentlichkeitsarbeit 

Der Weg bis zur Schutzhütte soll durch zusätzliche Markierungszeichen 

aufgewertet werden. Die Schutzhütte soll darüber hinaus durch geeignete 

digitale Medien und Printprodukte beworben werden.  

o Auftaktveranstaltung  

(Nicht Bestandteil der LEADER-Förderung) 

 

(stichpunktartig; v.a. Kooperation oder Einzelprojekt, Projektbestandteile, 

Umsetzungszeitraum, Projektbeteiligte, ggf. geplante Eigenleistung, etc.)  
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Projektziele  

• Entwicklungsziel 1: „Die Funktionalität der Kommunen im LAG-Gebiet 

durch öffentliche und private Maßnahmen erhalten und zukunftsfähig 

ausbauen“ 

 

o Handlungsziel 1.2: „Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung von 

Projekten zur Attraktivitätssteigerung der Kommunen z.B. durch neue 

Wohn- oder Versorgungsformen“ 

Durch das Projekt entsteht ein eine Attraktion und Aufwertung des 

Naherholungsangebotes um Miltenberg. Der ursprüngliche Aussichtspunkt 

am Bismarckturm wird reaktiviert und nunmehr als Schutzhütte mit 

Aussichtsfunktion gestaltet. Das Projekt wertet weitere Angebote in 

unmittelbarer Umgebung auf, so dass sich die Attraktivitätssteigerung für 

die Region noch einmal verstärkt. 

 

Indikatoren: Anzahl Modellprojekte (1) 

 

• Entwicklungsziel 2: „Die Kultur- und Naturlandschaft erhalten und aktiv 

nutzen“ 

 
Mit der Reaktivierung des Aussichtspunktes am ehemaligen Bismarckturm 
wird ein Kulturlandschaftselement reaktiviert und die noch bestehenden 
Fundamente, die aus dem Hang herausragen, erneut genutzt. Die 
Kulturlandschaft, die von der Vorgeschichte am Bürgstädter Berg mit dem 
dort vorhandenen Ringwall, über das Mittelalter zum Beispiel am Kloster 
Engelberg, bis hin zur Neuzeit reicht, ist an diesem Aussichtspunkt 
eindrucksvoll zu erfahren. Auch ist hier die jahrtausend alte Flussgeschichte 
des Maines nachzuvollziehen, was sich in Prall- und Gleithängen und den 
unterschiedlichen Terrassenniveaus nachvollziehen lässt.  

 

• Entwicklungsziel 3: „Den sanften Tourismus in der LAG Main4Eck 

stärken“ 

 

o Handlungsziel 3.3: „Entwicklung und/oder Umsetzung von Maßnahmen zur 

Profilierung als Rad- und Wanderdestination“ 

Das Thema „Wandern und Radfahren“ spielt für die LAG Main4Eck sowie 

den Geo-Naturpark Odenwald-Bergstraße eine besonders große Rolle. Hier 

wird an einer entscheidenden Stelle eine neue Schutzhütte und damit eine 

neue Rastmöglichkeit an den bestehenden Wanderwegen bereitgestellt. 

Damit werden die Wanderwege auch für Sparziergänger und nicht geübte 

Wanderer interessant und es besteht eine erste Rastmöglichkeit, wenn man 

den steilen Weg von Miltenberg benutzt. Mit der Schutzhütte am 

Bismarckweg erhält die Region einen weiteren Anziehungspunkt, der 

insbesondere für diese beiden Zielgruppen besonders interessant sein wird.  

 

Indikatoren: Anzahl Maßnahmen (1), Anz. Kampagnen/ÖA-Maßnahmen (1)  
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Innovative Aspekte des Projekts 

Aussichtspunkte bieten grundsätzlich ein hohes touristisches Potenzial. Gerade die 

Lokalität am ehemaligen Bismarckturm ist dafür geeignet. Der innovative Aspekt des 

Projektes liegt in der Umnutzung der bestehenden Bausubstanz in Form des Fundamentes 

des ehemaligen Aussichtspunktes „Bismarckturm“. Dabei wird ein neues Konzept verfolgt 

und kein neuer Turm errichtet. Vielmehr wird eine Schutzhütte mit Aussichtsmöglichkeit 

erstellt. Somit wird die Aussichtsfunktion gewahrt und gleichzeitig die Funktionalität des 

Platzes als Schutzhütte und Treffpunkt erweitert. Damit wird dieser außergewöhnliche 

Aussichtspunkt erneut in Wert gesetzt. 

 

Bezug des Projekts zu den Themen „Umwelt“ und „Klima“ 

Das Projekt leistet einen neutralen Beitrag im Bereich „Umwelt“ und „Klima“.  

 

Bezug des Projekts zum Thema „Demographie“ 

Das Projekt soll alle Altersklassen ansprechen und bietet für Jung und Alt sowohl einen 

außergewöhnlichen Ausblick als auch einen attraktiven Kommunikationsbereich. Die 

Schutzhütte bietet eine hervorragende Möglichkeit für einen Familienausflug und 

generationenübergreifende Treffen. Auch die geringe Distanz zur nächsten Parkmöglichkeit 

eröffnet die Möglichkeit, dass auch ältere Generationen die Schutzhütte gut erreichen 

können. Die attraktive und moderne Gestaltung wird zudem auch junge Generationen 

anlocken. Das Projekt wird demnach auch die Region insgesamt für jüngere Generationen 

weiter attraktivieren. 

 

Bedeutung des Projekts für das LAG-Gebiet 

Im Miltenberger Mainknie bietet sich die herausragende Möglichkeit, das Maintal 

flussaufwärts und gleichsam flussabwärts einzusehen. An der Schutzhütte ca. 80 m über 

der Stadt Miltenberg ist diese imposante Ausblickmöglichkeit gegeben. Es bedeutet eine 

große Aufwertung des Wegesystems um Miltenberg, wenn an einem solchen Punkt ein 

attraktiver Verweilort geschaffen wird, der zum Genießen dieser Aussicht einlädt. Es wird 

nicht nur das Wegenetz für Wanderer und Spaziergänger um Miltenberg aufgewertet, 

sondern bereits bestehende Attraktionen, wie der angrenzende Sinnespfad „Drei im Wald“ 

oder die Mildenburg, die man auf dem Weg zur Schutzhütte von der Bergseite und damit 

von einer neuen Perspektive aus sieht.  

 

 

Einbindung von Bürgern, Vereinen o. ä. in das Projekt 

Die Initiative für das Projekt kam von den Mitgliedern des Vereins Lechnerfreunde 

Miltenberg e.V. selbst, die auch die Projektträgerschaft übernommen haben und sich für 

die nachhaltige Betreuung der Schutzhütte verantwortlich zeigen. Sie hatten die Idee, die 

vorhandenen Fundamente des Bismarckturmes für eine attraktive Schutzhütte zu nutzen 

und erarbeiteten das Konzept hierfür. Das Projekt wurde mit der Stadt Miltenberg und der 

Touristinfo „Drei am Main“ abgestimmt und ausdrücklich befürwortet. Über das örtliche 

Tourismusbüro wird das Projekt auch überregional beworben, z.B. der sogenannte 

Bismarckweg über das Tourenportal der Institution.  
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Vernetzung des Projekts in der Region / ggf. überregionale Vernetzung 

Das Projekt ist in der Region in mehrfacher Hinsicht vernetzt. Die Beschilderung bis zur 

Schutzhütte wird über ein eigenes Markierungszeichen realisiert, das mit dem 

Odenwaldklub als zuständigem Wanderverein abgestimmt ist. Der Weg und die 

Schutzhütte wird dementsprechend auch in das Wanderwegekonzept des Odenwaldklubs 

und damit in das Kartenmaterial aufgenommen. Das Projekt ist zudem durch die 

touristische Attraktion in der Tourismusbranche vernetzt und wird auf diesem Wege 

dementsprechend vermarktet.  

 

Erwartete nachhaltige Wirkung / Sicherung von Betrieb und Nutzung des 

Projekts 

Der nachhaltige Betrieb ist durch die Mitglieder des Vereins „Lechnerfreunde Miltenberg 

e.V.“ für die Zweckbindungsfrist des Projektes und darüber hinaus sichergestellt. Zudem 

ist die Touristinfo und damit die Stadt Miltenberg in das Projekt integriert und wird die 

touristische Vermarktung der Schutzhütte vorantreiben. 

 

Ggf. Ergänzungen mit Bezug zu Projektauswahlkriterien der LAG 

Es gibt keine Ergänzungen mit Bezug zu Projektauswahlkriterien der LAG. 

 

Finanzplan 
 
Projektbestandteile  
 

Errichtung einer Schutzhütte 151.190,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit & Beschilderung 4.800,00 € 

  

Gesamtsumme (brutto)  155.990,00 € 
 
Finanzplan 
 

Lechnerfreunde Miltenberg e.V. 21.318,16 € 

Projektbezogene Spenden 55.750,00 € 

LEADER-Förderung 78.921,84 € 

  

Gesamtsumme (Netto) 131.536,40 € 

MwSt. 24.453,60 € 

Gesamtsumme (Brutto)  155.990,00 € 

 

 

 

 

Miltenberg, den 15.08.2022    _______________________________ 

Datum       Unterschrift Projektträger 


